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Karriereleiter

Ausbildung, Studium oder doch lieber Bildungsreise?  
Unser Karriereleiter soll Schülerinnen und Schülern, die  
vor ihrem Abschluss stehen, Möglichkeiten für ihr späteres 
 Leben aufzeigen. 

Auf über 20 Seiten erhalten die Jugendlichen einen  steckbrief- 
artigen Überblick über gefragte Berufe und einen Ausblick auf 
die Berufe, die die Arbeitswelt der Zukunft bestimmen werden. 
Dazu versorgt der Bildungsratgeber den  Auszubildenden von 
morgen mit Tipps und Tricks rund um die  Themen  Bewerbung 
und Bewerbungsgespräche und gibt  künftigen  Studenten nützliche 
Informationen für die ersten  Universitätstage mit auf den Weg.

Unsere Print Ausgabe Karriereleiter ist auch Online als E-Paper 
lesbar. Dieses E-Paper ist die 1:1 Online-Ausgabe des gedruckten 
Karriereleiters. Die junge Zielgruppe kann also jederzeit von 
einem Wiedergabegerät ihrer Wahl auf die Inhalte zugreifen  
sowie ganz bequem und interaktiv mit ihrem Unternehmen 
oder Bildungsangeboten in Kontakt treten.

Der Karriereleiter erscheint einmal jährlich und ist mit  
einer Auflage von circa 10.000 Exemplaren zu einer festen 
Größe geworden. Verteilt wird das Heft im praktischen 
 A5-Format dort, wo die Zielgruppe anzutreffen ist:  
In weiterführenden Schulen, Bildungseinrichtungen und 
 Treffpunkten junger Leute in den südlichen Berliner Bezirken,  
in Potsdam sowie dem angrenzenden Umland, die Region  
Teltow – Kleinmachnow – Stahnsdorf mit eingeschlossen.

Sie suchen Auszubildende oder möchten Ihr Studien- und 
 Weiterbildungsangebot präsentieren? Dann werben Sie in 
 unserem Karriereleiter!

Beispielseiten, Änderungen vorbehalten

Gute Bewerbung,  guter Eindruck

Mit einer Bewerbung zeigst du dem Arbeit-geber, was du bisher in deinem Leben ge-macht hast und warum du die Stelle haben möchtest. Deine Unterlagen müssen bereits viel über dich als Person und als Arbeitneh-mer aussagen. Es ist wichtig, dass du dir Mühe gibst und deine Bewerbung fehlerfrei und vollständig einreichst. So hinterlässt du einen guten ersten Eindruck und wirst 

Wahrscheinlich wirst du mit keinem Text in  
deinem Leben so viel Geld verdienen wie mit  
deinem Bewerbungsschreiben. Denn es ist der  
erste Schritt zum Vorstellungsgespräch, zum 
nächsten Job und zum Einkommen.

Übrigens: 
Deine Bewerbungsunterlagen in klas-sischer oder digitaler Form kannst du gerne von einer Berufsberaterin / ei-nem Berufsberater checken lassen. Auch auf Berufs- und Ausbildungs-messen bieten Unternehmen und Organisationen häufig einen Bewer-bungsmappen-Check an.

Checkliste:
• Anschreiben (1 Seite)• Deckblatt (mit Foto)• Lebenslauf (max. 2 Seiten)• Schulzeugnisse  

 (immer in Kopie)
• Nachweise über Praktika   (falls vorhanden)

Bitte nicht!
• Tipp- und Rechtschreibfehler  unbedingt vermeiden• Spaß-E-Mail-Adressen à la  amliebstenimurlaub@web.de• Selfies oder Urlaubsfotos sind  KEINE Bewerbungsfotos

 Anrede zu beginnen. Mache im Hauptteil deine Beweggründe deutlich, um deine Motivation hervorzuheben. Beantworte im  Anschreiben unbedingt folgende Fragen: 

Warum bewirbst du dich  auf diese Stelle? 

Was interessiert dich an  dieser Stelle? 

Was erhoffst du dir von der Stelle, und was möchtest du lernen? 
Welche Qualifikationen und  Fähigkeiten bringst du mit? 

nicht gleich aussortiert. Eine gute Bewer-bung  besteht aus Anschreiben, Lebenslauf,  Motivationsschreiben, Arbeitsproben und Anlagen. Das Anschreiben sollte immer mit einem Briefkopf beginnen, der die wich-tigsten Informationen über dich und das  Unternehmen enthält. Es ist wichtig, den Namen des Ansprechpartners zu kennen, um den Einleitungssatz mit einer  persönlichen 

Nenne im vorletzten Satz deinen frühest-möglichen Eintrittstermin. Beende das An-schreiben mit freundlichen Grüßen und unterschreibe es. Verzichte im Schlusssatz deiner Bewerbung unbedingt auf Formulie-rungen wie „könnte“ oder „würde gerne“. Sie lassen dich unsicher wirken. Formuliere lie-ber  direkt und optimistisch, zum Beispiel „Ich freue mich auf ein persönliches  Gespräch“. 
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Quelle: Statistisches Bundesamt (Destatis), Stand: 2024
1: Aus Datenschutzgründen sind alle Daten (Absolutwerte) jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann 

deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen.

Top-Studiengänge bieten gute Berufsaus-

sichten. Absolventen der Betriebswirt-

schaftslehre oder der Wirtschaftsinformatik 

haben beste Chancen in der freien Wirt-

schaft – oft mit hohen Einstiegsgehältern. 

Maschinenbauingenieure sind auf dem Ar-

beitsmarkt ebenso gefragt wie Mediziner 

und Informatiker. Aber auch Studiengänge 

wie Soziale Arbeit oder Psychologie können 

Erfüllung und finanzielle Sicherheit bieten. 

Mit dem Erwerb des Abiturs streben zahlrei-

che Schülerinnen und Schüler den  direkten 

Übergang an eine Hochschule und das 

anschließende Studium an. Die Wahl des 

 Studienfachs wirft jedoch in nahezu allen Fäl-

len die Frage auf, welches am geeignetsten 

erscheint. Die Beantwortung dieser Frage 

erweist sich als anspruchsvoll, da das Spek-

trum an Studienfächern außerordentlich 

groß ist. Gemäß Hochschulkompass, einem 

Informationsportal der Hochschulrektoren-

konferenz, auf dem deutsche Hochschu-

len über ihre Studienmöglichkeiten infor-

mieren, existieren derzeit insgesamt über 

21.000 Studienfächer, darunter mehr als 

10.000 grundständige  Studiengänge. Es ist 

Es lohnt sich, schon während des Studiums 

einige Praktika zu absolvieren. Hier lernt 

man nicht nur den Berufsalltag kennen, 

sondern kann sich auch ein besseres Bild 

von seiner Zukunft im jeweiligen Bereich 

machen. Und, nicht zu unterschätzen, ers-

te wertvolle Kontakte knüpfen. Gerade 

in  praxisorientierten Studiengängen sind 

Erfahrungen genauso wichtig wie theore-

tisches Wissen.

Top-10-Liste beliebtester  

Studiengänge Deutschlands

Was ist der richtige Weg? 

Probieren geht über Studieren

Beliebteste Studienfächer in Deutschland nach Anzahl der Studierenden (TOP 10)1

Studierende in Deutschland 
Anzahl %

Insgesamt 
2.868.311 100,0

davon 

1.104.402 38,50

1 Betriebswirtschaftslehre 
232.475 8,5

2 Informatik 
146.170 5,1

3 Rechtswissenschaften 
114.515 3,9

4 Psychologie 
113.832 3,9

5 Medizin (Allgemeinmedizin) 
113.383 3,9

6 Wirtschaftswissenschaften 
86.848 3,0

7 Soziale Arbeit 
84.405 2,9

8 Maschinenbau 
81.646 2,8

9 Wirtschaftsinformatik 
67.909 2,3

10 Germanistik / Deutsch 
63.219 2,2

daher nachvollziehbar, dass sich viele bei 

der Beantwortung der  Frage „Was soll ich 

übehaupt studieren?“ überfordert fühlen. 

Experten raten dazu, sich zunächst durch 

praktische Erfahrungen eine Entscheidungs-

grundlage zu erarbeiten. Aus diesem Grund 

offerieren zahlreiche Hochschulen ein Stu-

dienvorbereitungsjahr. Hier können Unent-

schlossene zwei Semester lang das Studieren 

ausprobieren und in verschiedene Studien-

gänge reinschnuppern. Es wird zudem emp-

fohlen, die angebotene fächerübergreifende 

und fachspezifische Studienberatung der 

Hochschulen zu nutzen. Oder man schreibt 

sich erst als Gasthörer an  einer Universität 

ein, ohne sich bereits  festzulegen. 
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Landschaftsgärtner*innen gestalten Außen-

anlagen aller Art, von Hausgärten bis hin zu 

Parks oder Spiel- und Sportplätzen. In der 

Ausbildung wird mit Steinen, Holz und Pflan-

zen aber auch mit Erden, Baustoffen sowie 

verschiedensten Maschinen gearbeitet.

Praxisnahe Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als duale Berufsaus-

bildung und dauert drei Jahre. Die meiste 

Zeit der Ausbildung findet auf den Baustel-

len statt. Die Azubis lernen dort die Fertig-

keiten, die ein*e Landschaftsgärtner*in 

braucht. Diese Phasen wechseln sich mit 

Berufsschulzeiten ab und werden durch 

Kurse, zum Beispiel „Naturstein und Pflan-

zenverwendung“ ergänzt.

Vielseitige Tätigkeiten

Der Beruf Gärtner*in, Fachrichtung Garten 

und Landschaftsbau, so die korrekte Be-

rufsbezeichnung, ist eine von sieben Fach-

richtungen des Gärtnerberufes. Wer Inter-

esse hat, sollte gute Leistungen in Mathe, 

Bio und Sport mitbringen und sich früh-

zeitig bewerben. Praktika sind der beste 

Weg den zukünftigen Ausbildungsbetrieb 

 kennenzulernen.

Praktikums- und Ausbildungsplätze finden

Weitere Infos zum Beruf  Landschaftsgärtner*in 

und Adressen der  Ausbildungsbetriebe  

gibt es hier: www.landschaftsgaertner.com

Weiterbildungsmöglichkeiten

Die Entwicklungsmöglichkeiten sind vielfäl-

tig. Durch Schulungen und Kurse kann man 

sich zum Vorarbeiter qualifizieren. Nach 

zwei Jahren Berufspraxis gibt es die Wei-

terbildung zum Meister und es ist möglich  

Berufung Landschaftsgärtner*in

eine zweijährige Technikerschule zu be-

suchen. Auch ein duales Studium „Land-

schaftsbau und Grünflächenmanagement“ 

wird angeboten.

Gute Zukunftsaussichten

Fachkräfte sind im Garten- und Land-

schaftsbau sehr gefragt. Die Betriebe ha-

ben volle Auftragsbücher und benötigen 

dringend Fachpersonal für alle betriebli-

chen Ebenen. Unabhängig davon, ob man 

nach der Ausbildung weiter im Beruf arbei-

tet oder eine Weiterbildung anstrebt, die 

Zukunftsaussichten sind hervorragend.

Anzeige

Noch Fragen? Wir helfen gern.

Fachverband Garten-, Landschafts- und  

Sportplatzbau Berlin und Brandenburg e.V.

Jägerhorn 36 – 40, 

14532 Kleinmachnow

Tel.: 033203 8896-0

Fax.: 033203 8896-29

info@galabau-berlin-brandenburg.de

www.galabau-berlin-brandenburg.de

Anforderungen und Interessen

Sorgfalt (z. B. beim Prüfen elektrischer Bau-

teile), Verantwortungsbewusstsein (z. B. beim 

Warten von Bremsen), handwerkliches Ge-

schick und Auge- Hand -Koordination, tech-

nisches Verständnis; Interesse an Werken/

Technik, Mathematik, Physik.

Inhalte und Tätigkeiten

Kfz-Mechatroniker (m / w / d) mit dem 

Schwerpunkt Personenkraftwagentechnik 

halten mechani sche, elektronische, hydrauli-

sche und pneumatische Systeme bzw. Anlagen 

von Autos instand. Sie testen und analysieren 

mithil fe elektronischer oder computergestütz-

ter Mess-  und Diagnosegeräte unterschied-

liche Bauteile. Sie schmieren Teile, tauschen 

defekte Bauteile aus. Zudem kontrollieren 

Kraftfahrzeugmechatroniker (Personenkraftwagentechnik) (m / w / d)

sie, ob die straßenverkehrsrechtlichen Vor-

schriften eingehalten werden, und führen 

 Probefahrten durch.

Dauer der Ausbildung

3,5 Jahre

TOP
Ausbildungs-

beruf
Platz 2

Anforderungen und Interessen

Organisatorische Fähigkeiten (z. B. Geschäfts- 

reisen planen), Flexibilität (z. B. bei häufig 

wechselnden Aufgaben), kaufmännisches 

Denken (z. B. bei der Vergabe von Aufträ-

gen), Spaß an der Arbeit mit Kunden, gutes 

Ausdrucksvermögen; Interesse an Deutsch, 

 Mathematik und Wirtschaft.

Inhalte und Tätigkeiten

Kaufleute für Büromanagement führen orga-

nisatorische und kaufmännisch-verwaltende  

Tätigkeiten aus. Sie erledigen z. B. den 

Schriftverkehr, entwerfen Präsentationen, 

beschaffen Büromaterial, planen und über-

wachen Termine, bereiten Sitzungen vor und 

organisieren Dienstreisen. Auch unterstützen 

sie die Personaleinsatzplanung und kaufen  

Kaufmann für Büromanagement (m / w / d)

externe Dienstleistungen ein. Zudem be-

treuen sie Kunden, wirken an der Auftrags-

abwicklung mit und schreiben Rechnungen. 

Dauer der Ausbildung

3 Jahre

BELIEB-
TESTER

Ausbildungs-
beruf

23
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57 mm x 180 mm
450,– Euro

1/2 
Seite
hoch

Anzeigengrößen & Preise

148 mm x 210 mm
810,– Euro
(im Anschnitt, Datenformat: 
154 mm x 216 mm)

1/2 Seite
quer

120 mm x 87 mm
450,– Euro

148 mm x 210 mm
1.099,– Euro
(im Anschnitt, Datenformat: 
154 mm x 216 mm)

148 mm x 210 mm
1.299,– Euro
(im Anschnitt, Datenformat: 
154 mm x 216 mm)

4. US 2./3. US
1 Seite

im 
Innenteil

WIR HABEN DEN JOB, 

DER ZU DIR PASST

EUROVIA ist aus echten Wegbereitern aufgestellt.  

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Menschen ihre Ziele erreichen.

Wir bauen Infrastruktur, damit die Welt sich drehen kann. Egal, ob Straßen,  

Autobahnen, Schienen oder Flugverkehrsflächen – bei uns bringen alle ihre 

Kompetenz ins Team ein, um gemeinsam Großes zu leisten.

Plane deine Karriere mit uns.  

Wir suchen engagierte AZUBIS für unseren Standort in Michendorf als:

  STRASSENBAUER*   BAUGERÄTEFÜHRER*

  ROHRLEITUNGSBAUER*   KANALBAUER*

JOBS.EUROVIA.DE

*m
/w

/d

Wir freuen uns auf deine Bewerbung über jobs.eurovia.de

EUROVIA Verkehrsbau GmbH · Zweigstelle Potsdam (Michendorf) 

Caputher Chaussee 1 A · 14552 Michendorf

Tel.: + 49 33205 76-100 · E-Mail: bewerbung@eurovia.de
Duale Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten  

in der Fachrichtung Kommunalverwaltung bei der  

Gemeinde Kleinmachnow. Jetzt bewerben!

Hier bist Du richtig!

Anforderungen und Interessen

Ein guter Sekundarabschluss I (Realschul-

abschluss bzw. qualifizierter Hauptschulab-

schluss, 10. Klasse) mit mindestens befriedi-

genden Noten in den Fächern Mathematik, 

Deutsch und Englisch. Grundkenntnisse von 

Standardprogrammen (z. B. Word, Excel). 

Konzentrationsfähigkeit, Organisationstalent 

und Sorgfalt.  

Inhalte und Tätigkeiten

Verwaltungsfachangestellte (m / w / d) sind 

wichtige Stützen des öffentlichen Dienstes 

und arbeiten in nahezu allen Bereichen der 

Landesbehörden. Erledigen allgemeine Büro- 

und Verwaltungstätigkeiten; u. a. beantworten 

sie Anfragen und Anliegen von Organisationen 

und Ratsuchenden, übernehmen Aufgaben 

der Personalverwaltung,  berechnen z. B. 

Bezüge und Gehälter, erstellen Kosten- und 

Leistungsrechnungen oder wenden Rechts-

vorschriften in Aufgaben der Landesverwal-

tung auf den Einzelfall bezogen an.

Dauer der Ausbildung

3 Jahre

Verwaltungsfachangestellter (m / w / d)

TOP
Ausbildungs-

beruf
Platz 19
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10 –16 Uhr

TAG DER 
OFFENEN TÜR
Berufsbildungswerk 

& Berufl iche Schulen 

Ausbildung Pflegefachmann / 
Pflegefachfrau (m/w/d)
(Ausbildungsdauer: 3 Jahre)

Du suchst eine verantwortungsvolle und sinnstiftende Tätigkeit in einem kollegialen  Arbeitsumfeld? Dann bist du bei der ProCurand genau richtig! 
Wir unterstützen dich bei deiner beruf-lichen Karriere. Das Ausbildungsteam des ProCurand Campus berät dich vom Beginn bis zum Berufsabschluss.

Wir bieten:
• Steuerfreie Zuschläge bis zu 100%• 30 Tage Urlaub
• Keine Teildienste
• Professionelle Praxisanleitung fürdeinen Ausbildungsfortschritt• Karrierechancen und Weiterbildungen• Vernetzung unserer Auszubildenden derverschiedenden Standorte (Azubitage)• Attraktives Prämiensystem

ProCurand Seniorenresidenzen:• Havelpalais, Auf dem Kiewitt 39,14471 Potsdam,  0331 817375-900• Park Sanssouci, Hegelallee 22 / 24,14467 Potsdam,  0331 5814-502• Am Görnsee, Am Görnsee 1,
14797 Kloster Lehnin OT Grebs,
 03382 705-240

ProCurand Ambulante Pflege:
• Potsdam, Im Französischen Quartier 7,14467 Potsdam,  0331 20109006• Ludwigsfelde, Potsdamer Str. 108,14974 Ludwigsfelde,  03378 804874

bewerbung@procurand.de
www.procurand.de/karriere

Auszubildende mit Herz gesucht

Anforderungen und Interessen
Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein (z. B. beim Umgang mit Arzneimitteln und beim Einhalten der Hygienevorschriften), Kontaktbereitschaft und Einfühlungsver-mögen (z. B. beim Eingehen auf die per-sönliche Situation von Patienten), psychi-sche Stabilität (z. B. bei der Konfrontation mit schweren Schicksalen), Verschwiegen-heit (z. B. Schweigepflicht beim Umgang mit Daten der Patienten).

Inhalte und Tätigkeiten
Medizinische Fachangestellte vergeben Termine an die Patienten, dokumentieren Behandlungsabläufe für die Patientenakten, sorgen für die Abrechnung der erbrachten Leistungen und organisieren den Praxisab-

Medizinischer Fachangestellter (m / w / d)

lauf. Sie legen Verbände an, bereiten Sprit-zen vor oder nehmen Blut für Laborunter-suchungen ab.

Dauer der Ausbildung
3 Jahre 

TOP
Ausbildungs-

beruf
Platz 6
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57 mm x 87 mm
270,– Euro

1/4 Seite
hoch

Preise Anzeigenbearbeitung

Anpassung: (Format, Größe, Inhalt, usw.) 
•geringer Aufwand (bis 15 Minuten)  20,– Euro / Anzeige
•umfangreicher Aufwand (ab 15 Minuten)  35,– Euro / Anzeige
Neugestaltung: 50,– Euro / Anzeige

Alle abgebildeten Preise sind Ortspreise (für Kunden aus Teltow, Kleinmachnow,  
Stahnsdorf). Bei Agenturbuchungen erheben wir einen Zuschlag von 15 Prozent. Die  
Preise sind Nettopreise und verstehen sich zzgl. der gesetzlichen MwSt. von z. Zt. 19 %.
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Es gilt die Preisliste Nr. 12/24, gültig ab Dezember 2024  
Änderungen vorbehalten

Veröffentlichung jährlich, 4. Quartal

Umfang ca. 60 bis 74 Seiten

Einzelpreis kostenlos

Druckauflage ca. 10.000 Exemplare

Druckprozess Bogenoffsetdruck in Euroskala

Auflösung 300 dpi, Strichvorlagen maximal 1200 dpi

Format DIN A5 (148 mm x 210 mm zzgl. allseitig 3 mm Beschnitt)

Dateiformat druckfähige PDF-Dateien, andere Formate
nach Absprache möglich (z. B. jpg),
Bilder / Bildauflösung: 300 dpi bei Endformat des Bildes

Teltower Stadt-Blatt 
Verlags- und Presse GmbH 

Potsdamer Straße 57 
14513 Teltow 

Tel.: 03328 316450 
E-Mail: info@stadtblatt-online.de 

www.stadtblatt-online.de

Eckdaten
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
FÜR ANZEIGEN IN PRINTPRODUKTEN 

DER TELTOWER STADT-BLATT VERLAGS- UND PRESSE GMBH
1. „Anzeigenauftrag“ einer oder mehrerer Anzeigen im Sinne der nachfol-
genden Allgemeinen Geschäftsbedingungen eines Werbungstreibenden 
oder sonstigen Inserenten ist der Vertrag über die Veröffentlichung in einer 
Druckschrift des Verlages zum Zweck der Verbreitung.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach 
Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht 
zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines 
Jahres seit dem Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste 
Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgelaufen und veröffentlicht 
wird.

3. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertre-
ten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflich-
ten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen 
Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung 
entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des 
Verlages beruht.

4. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Millimeterzeilen 
dem Preis entsprechend in Anzeigen-Millimeter umgerechnet.

5. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließ-
lich oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden 
sollen, in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben müssen rechtzeitig 
beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mit-
geteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. 
Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass 
dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

6. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge (auch einzelne Abrufe im 
Rahmen eines Abschlusses) und Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Her-
kunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten 
Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze 
oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für 
den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstel-
len, Annahmestellen oder bei Vertretern aufgegeben werden. Beilagenhin-
weise sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und 
deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim 
Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken 
oder Fremdanzeigen beinhalten, werden aus diesen Gründen nicht angenom-
men. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich 
mitgeteilt.

7. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier 
Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für 
erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag 
unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel 
übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen 
Möglichkeiten.

8. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem 
oder unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminde-
rung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem 
der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hier-
für gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut 
nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung 
oder Rückgängigmachung des Auftrages. Schadensersatzansprüche aus po-
sitiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluß und uner-
laubter Handlung (auch bei telefonischer Auftragserteilung) ausgeschlossen; 
Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind 
beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die be-
treffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz 
und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und 
seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen des 
Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt.

Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch 
nicht für grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist 
gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach 
auf den voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigen-
entgelts beschränkt. Reklamationen müssen (außer bei nicht offensichtlichen 
Mängeln) innerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg 
geltend gemacht werden.

9. Probeabzüge werden geliefert. Farbverbindliche Ausdrucke werden nur 
gegen Aufpreis angefertigt. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die 
Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle 
Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung des Probeab-
zuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

10. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art 
der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde 
gelegt.

11. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung 
sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröffentlichung der Anzeige übersandt. 
Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen vom Empfang 
der Rechnung an laufender Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall 
eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart worden ist. Etwaige 
Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste gewährt.

12. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die Einzie-
hungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere 
Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für 
die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter 
Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weite-
rer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel 
von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

13. Der Verlag liefert auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach Art und 
Umfang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, digitale Beleg-
exemplare, Belegseiten oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein 
Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbind-
liche Bescheinigung des Verlages über die Veröffentlichung und Verbreitung 
der Anzeige.

14. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckstöcke, Druckunterlagen und 
Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende 
erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auf-
traggeber zu tragen.

15. Bei Chiffreanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und recht-
zeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns 
an. Einschreibebriefe und Eilbriefe werden nur auf dem normalen Postweg 
weitergeleitet. Die Eingänge auf Chiffreanzeigen werden vier Wochen aufbe-
wahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. 
Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu 
sein.

16. Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftrag-
geber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate nach 
Ablauf des Auftrages.

17. Der Auftraggeber haftet für den Inhalt seiner Anzeigen und garantiert, 
dass er über sämtliche zur Verwertung und Veröffentlichung der Anzeige 
erforderlichen Rechte verfügt. Er stellt den Verlag insoweit von allen wie 
auch immer gearteten Ansprüchen Dritter, insbesondere von Ansprüchen 
wettbewerbsrechtlicher, persönlichkeitsrechtlicher und urheberrechtlicher 
Art umfassend frei, die wegen der Veröffentlichung der Anzeige von Dritten 
gegenüber dem Verlag geltend gemacht werden. Der Auftraggeber ersetzt 
dem Verlag jeden hierdurch entstandenen Schaden. Der Verlag ist nicht 
verpflichtet die Anzeigen vom Auftraggeber zu sichten und zu prüfen. Der 
Auftraggeber haftet dem Verlag auch für Schäden, die diesem durch Ansprü-
che Dritter aufgrund presserechtlicher und sonstiger gesetzlicher Vorschriften 
(z. B. Abdruck einer Gegendarstellung) entstehen.

18. Der Auftraggeber überträgt dem Auftragnehmer sämtliche Rechte im nöti-
gen Umfang, der zur Erfüllung der Vereinbarung nötig ist. Dazu zählen urheber-
rechtliche Leistungsschutz- und Nutzungsrechte sowie das Recht zur Vervielfäl-
tigung, Verbreitung, Übertragung, Sendung, öffentlichen Zugänglichmachung, 
Entnahme aus einer Datenbank und Abruf, Bearbeitung und Umgestaltung.

19. Für die vom Auftragnehmer erstellten Texte, Advertorials und ähnliches 
sowie erstellte Abbildungen wie Grafiken, Fotografien, Anzeigen usw. verblei-
ben Urheber- und Nutzungsrechte beim Auftragnehmer. Diese Erzeugnisse 
werden nicht verkauft, sondern nur die eingeschränkten Nutzungsrechte 
überlassen. Der Auftraggeber erhält das Produkt ausschließlich zur Nutzung 
in den Medien des Auftragnehmers. Abweichende Vereinbarungen sind 
schriftlich vom Auftragnehmer zu bestätigen.

20. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages einschließlich Nebenver-
einbarungen und Änderungen dieser Klausel bedürfen der Schriftform. Auf 
das Vertragsverhältnis findet ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland Anwendung.

21. Unsere Leistungen erfolgen ausschließlich auf der Grundlage dieser Allge-
meinen Geschäftsbedingungen. Dies gilt auch für zukünftige Geschäfte mit 
demselben Auftraggeber. Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten 
dann auch ohne besonderen Hinweis als in den Vertrag mit einbezogen. Ge-
schäftsbedingungen des Auftraggebers gelten nur insoweit, als diese unseren 
Bedingungen nicht widersprechen. Für die Verteilung von Fremdbeilagen 
gelten neben diesen Bedingungen auch unsere Besonderen Geschäftsbe-
dingungen. Abweichende Bestimmungen unserer Auftraggeber sind für uns 
nur dann verbindlich, wenn sie von uns ausdrücklich und schriftlich bestätigt 
worden sind. Dieser Regelung kann der Auftraggeber uns gegenüber nur un-
verzüglich und durch eine besondere schriftliche Erklärung widersprechen. 
In diesem Fall gilt das Vertragsverhältnis als noch nicht zustande gekommen 
und wir behalten uns vor, den Auftrag abzulehnen, ohne dass hieraus Ansprü-
che gegen uns abgeleitet werden könnten.

22. Wir sind berechtigt, die Ansprüche aus unserer Geschäftsverbindung ab-
zutreten. Zahlungen mit befreiender Wirkung können nur an CreFo – Facto-
ring Berlin – Brandenburg GmbH, Karl-Heinrich-Ulrichs-Str. 1, 10787 Berlin, 
geleistet werden, an die wir unsere Forderungen im Rahmen eines laufenden 
Factoringvertrages übertragen und verkauft haben.

23. Erfüllungsort ist unser Sitz.

24. Soweit es sich bei dem Auftraggeber um einen Unternehmer, eine ju-
ristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Son-
dereigentum handelt, ist Gerichtsstand der Sitz unseres Verlages. Soweit 
Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, 
bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nichtkaufleuten nach deren Wohnsitz. 
Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei 
Nichtkaufleuten, zum Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt oder hat der 
Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-
enthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand 
der Sitz des Verlages vereinbart. 

23. Soweit einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sind oder 
unwirksam werden, wird hierdurch die Rechtswirksamkeit der übrigen Be-
stimmungen nicht berührt. Anstelle einer unwirksamen Bestimmung tritt eine 
solche, die dem mit der unwirksamen Bestimmung verfolgten wirtschaftlichen 
Zweck am nächsten kommt.

Stand: März 2018, Ze.

Die Geschäftsbedingungen sind Bestandteil des Auftrages.


